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Das Bild des Wahlkampfes
Der diesmalige Wahlkampf unterſcheidet ſich in vortheil

hafter Weiſe von dem des Jahres 1887 damals hatte die
wie der Kartellabgeordnete Prof Dr Delbrück jetzt ſelbſt

zugiebt minimale Meinungsverſchiedenheit in der Frage
des Septennats alles Uebrige in den Hintergrund gedrängt
die Kandidaten wurden zumeiſt nur nach ihrem Glaubens
bekenntniß in dieſer künſtlich heraufbeſchworenen u e
befragt und unter der bengaliſch beleuchteten Flagge des
Septennats fand ſich ein Heer zuſammen das aus durchaus
disparaten Elementen beſtand iesmal ſieht es anders aus
eine Wahlparole exiſtirt nicht und das iſt ein Glück denn
wenn es gilt für fünf Jahre die Vertretung des deutſchen
Volkes zu wählen ſo ſoll man nicht an Einen Faktor man
ſoll an die geſammte Summe deſſen denken was unſerem
d uhen Leben noch fehlt was ihm entriſſen zu werden

roht
Man hat für die ungewohnte Enthaltſamkeit der Regierungs

organe den Reichskanzler verantwortlich zu machen verſucht
und man hat gemeint er wolle wie einſt der Pelide Achilles
den Achäern zeigen wie ſie ohne ihn und ſein Rufen im
Streit nicht weit kommen würden Dieſe Anſchauung bis in
ihre Konſequenzen ausgedehnt würde zu der einigermaßen
ſeltſamen Annahme führen Fürſt Bismarck müſſe ſich über
eine im Regierungsſinne ſchlechte Wahl inniglich freuen
Wer ſo denkt der mißt den großen Mann mit allzu kurzem
Zollſtock Wir glauben mit unbefangenerem Blick die Dinge
zu ſehen wenn wir die Ruhe aus den natürlichen Verhältniſſen
ableiten Zum erſten male tritt das deutſche Volk unter einem
neuen Kaiſer an die Wahlurne bei gleicher Vertheilung von
Licht und Schatten ſoll ſich ſo will es der jugendliche Herrſcher
das Wahlgeſchäft vollziehen auf daß der Träger der Krone
deutlich vernehme wie das Volk zu ſeinen Räthen ſteht

Der Kaiſer hat offen ausgeſprochen was er will Der
Schutz der arbeitenden Klaſſen ihre Bewahrung vor jeder
ungerechten Ausbeutung ſoll bis an die Möglichkeitsgrenze fort
eführt werden die Behandlung der im Heer Dienendenel unter allen Umſtänden eine gerechte würdige und menſch

liche ſein Duldung und Nächſtenliebe ſollen gepflegt der Lehr
plan ſoll in modernem Geiſt umgeändert und ausgeſtaltet
werden Jn freudiger Begeiſterung haben alle Parteien ſo
weit ſie auf dem Boden der modernen Geſellſchaftsordnung
ſtehen bekanntlich thun das weder die Sozialdemokraten
noch die Hyperkonſervativen dieſe in den letzten Wochen vor
gi Grundzüge des kaiſerlichen Programms begrüßt

s handelt ſich hier zum großen Theil um Erfüllung von
Forderungen die der Liberalismus ſchon längſt laut erhoben hat
und es zeigt ſich abermals wie thöricht und frivol die vor
drei Jahren beliebte Eintheilung in Königstreue und
Reichsfeinde geweſen iſt Auch dieſer alte Ladenhüter der

Parteiverhetzer iſt nun endlich beſeitigt worden Nicht für
oder gegen Kaiſer und Reich zu votiren gilt es Die Treue
gegen das Vaterland und ſeine Perſonifikation den anSeſannnten Herrſcher iſt über jede augenblickliche Konſtellation

erhaben das Wahlrecht iſt den politiſch mündigen Völkern
verliehen um dem Staatsoberhaupt ihre Willensmeinung
unerſchrocken kundzuthun Und wie Prinz Carolath vor ſeinen
Wählern in Guben jüngſt geſagt hat er ziehe eine Minder

von freiwillig abgegebenen Stimmen einer vergewaltigten
dajorität vor ſo wird auch der deutſche Kaiſer nur denen

Dank wiſſen die offen und ehrlich für ihre Ueberzeugung ein
treten nach ihrem Verfaſſungsrecht

Als wäre die Wahlſchlacht ſchon verloren ſo wild tobt die
Zwietracht im Lager der einſt ſo ffeſtgeſchloſſenen Kartell
phalanx Sogar Herr von Treitſchke der preußiſche Hofhiſtorio
graph der einſt ein Nationalliberaler war hat kürzlich in
Berlin gegen die böſen Mittelparteien gedonnert Mehr und
mehr zeigt es ſich daß der neue Kartellabſchluß ein ſchwerer
Fehler war Die täuſchende Looſung fehlt und die mühſam
nur zuſammengekitteten Mittelparteien werden den Schaden
haben Auch das iſt zum Guten denn es bleibt uns dann die
La uns auf eine Wiedervereinigung aller wirklich liberalen

lemente die in Zukunft dann nicht mehr auf die unerfreuliche
Rolle der Oppoſitionspartei angewieſen wären

Die Sozialdemokraten werden an Stimmen und Mandaten
beträchtlich gewinnen das erſcheint zweifellos Und es wird
ſich gerade an dieſem abermaligen Stimmenzuwachs zeigen
daß man den Sozialismus nur mit Freiheit nicht mit Zwang
kuriren kann Unter der Herrſchaft des Sozialiſtengeſetzes
hüllen ſich die Lehren der Sozialdemokratie in ein myſtiſch
verlockendes Dunkel wird erſt wieder Licht tritt erſt wieder
die volle Diskuſſionsfreiheit in ihre ungeſchmälerten Rechte
ſo wird man bald in allen Schichten der Bevölkerung erkennen
wie wenig Stichhaltiges die ſozialiſtiſchen Agitatoren im
Grunde vorzubringen haben wie brüchig ihre Logik
iſt und wie unerſprießlich ihre Beſtrebungen gerade
für die große Maſſe ihrer Anhänger und Die vom Kaiſer
in Ausſicht genommenen Reformen können auf die Dauer
nicht mit dem Sojzialiſtengeſetz vereinbart werden Die

Gleichberechtigung vor dem Geſetz iſt die erſte Bedingung
im ſozialen Friedensvertrage es iſt undenkbar daß Hundert
tauſende deutſcher Arbeiter mit frohem Vertrauen auf eine
von den ſchönſten Tendenzen der Verſöhnlichkeit getragene
IJnſtitution blicken ſo lange ſie unter einem e keine anderePartei geltenden Rudnahmegelet ſtehen Dieſes Geſetz muß

fallen und es wird fuallen
Auch dem Schutzzollſyſtem wird das Todtenglöcklein erſchallen

Noch 1877 hat Herr v Treitſchke der heüte Arm in Arm
mit Herrn v Hammerſtein die Mittelparteien in die Schranken
ordert geſagt Hüten Sie ſich vor dem erſten Schritt

ie ziehen ſonſt die Schleuſen auf für eine ſchutzzöllneriſche

Agitation die bald in wildem bacchantiſchem Treiben unſer
ganzes Land mit wüſtem Hader erfüllen würde Hüten Sie
ſich davor dies zerriſſene Deutſchland auch noch durch den

ten Kampf ſelbſtſüchtiger Jntereſſen unglücklich zu
machen

Der erſte Schritt iſt nicht vermieden worden und unzählige
andere ſind ihm gefolgt Aber es liegt ein gewiſſer Ausgleich
darin daß eben jener vierte Stand deſſen wirthſchaftliche
Emanzipation dem Bürgerthum und der in ihm vertretenen
Induſtrie ſo ſchwere Opfer abfordert auch den Bruch mit
dem Syſtem ſelbſtſüchtiger Jntereſſen über kurz oder lang
herbeiführen muß

Dieſe beiden Fragen das Sozialiſtengeſetz und die Wirth
ſchaftspolitik ſie bilden die unabweislichen Ergänzungen zu
dem kaiſerlichen Arbeiterprogramm Und wer ſie auf dieſem
Programm feſt fußend unbefangen betrachtet der wird da
das Bild des Wahlkampfes diesmal durch keinerlei Schreck
geſpenſter getrübt iſt dem ſeine Stimme geben müſſen der
für Geſetzesgleichheit eintritt und für eine alle Jntereſſen der
Staatsgemeinſchaft vorurtheilslos umfaſſende Politik

politiſche Neberſicht
Oeſterreich Das wiener Fremdenblatt bemerkt bei

Beſprechung der Anſprache des Kaiſers Wilhelm
an den Staatsrath Ohne Uebertreibung kann man ſagen
daß die ganze Welt mit ungetheilter Aufmerkſam
keit der kaiſerlichen Worte harrte Das energiſche
von umfaſſendem Blicke geleitete Auftreten des deutſchen
Kaiſers in der Arbeiterfrage wird ohne Zweifel nicht bios
von der größten Bedeutung ſein für die materielle und mo
raliſche Lage der Arbeiter es wird auch eine belangreiche
Rückwirkung auf das geſammte politiſche Leben Deutſchlands
äußern Die Preſſe ſchreibt die Anſprache des Kaiſers
entſpreche in vollſtem Maße den durch die kaiſerlichen Erlaſſe
in ganz Europa rege gemachten hohen Erwartungen Hoher
ſittlicher Ernſt überzeugende redliche Entſchloſſenheit rein
menſchliches Wohlwollen und alles erwägende Klugheit und
Vorſicht treten vereint und imponirend aus dieſem in korrekteſter
Form gefaßten Staatsakte hervor Das Neue Wiener
Tageblatt hebt hervor der Kaiſer führe eine Sprache
die von gewiſſenhafter Rückſicht auf die beſtehenden Staats
einrichtungen und von dem vollem Gefühle der Verantwortung
zeuge die der Kaiſer für das Gelingen von Beſtrebungen
übernommen habe welche eine neue e h Ordnung
anbahnen ſollten Die Deutſche Zeitung ſchreibt Jn
Worten voll hohen Schwunges voll Gedanken und edler
herzensechter Empfindung habe der Kaiſer die Aufgaben des
Staatsraths in ſeiner Anſprache entwickelt Das ungariſche
Abgeordnetenhaus hat den Vertrag mit Deutſch
land betreffend die Unterſtützung nothleidender
Seeleute angenommen Das Fremdenblatt erklärt
von unterrichteter Seite wird beſtätigt die Anweſenheit des
Grafen Hartenau Alexander v Battenberg habe nur den
Zweck gehabt dem Kaiſer für die Aufnahme in den öſter
reichiſchen Staatsverband zu danken Die Meldung Graf
Hartenau werde demnächſt das Kommando eines Regiments
erhalten ſei durchaus unbegründet Eine vom Klub der
Jungtſchechen in Pardubitz auf den 2 März einberufene
Verſammlung in welcher über die politiſche Situation be
rathen und ein Vortrag über die nationale Bedeutung von
Johann Huß gehalten werden ſollte iſt von der Behörde
verboten worden Nach dem Sonntag vormittag über
das Befinden des Grafen Andraſſy ausgegebenen
Bulletin hatte der Kranke infolge ſtarker Schmerzen eine voll
kommene ſchlafloſe Nacht der Appetit mangelt gänzlich und
die Kräfte haben abgenommen

Schweiz Der Bundesrath in Bern hat nun ſeine
Antwort an Deutſchland auf deſſen Einladung zu
der internationalen Arbeiterſchutzkonferenz feſt
geſtellt Der Bundesrath erkennt darin an daß das Vor
gehen Deutſchlands nicht bezweckt der Berner Konferenz ent
egenzutreten ſondern geeignet iſt die Löſung derjenigen
ragen zu welcher die Schweiz die Jnitiative ergriffen habe

zu beſchleunigen Obwohl grundſätzlich mit dem Vorgehen
der deutſchen Regierung einrerſtanden erſucht der Bundesrath
dieſelbe doch um nähere Mittheilungen über die Form in
welcher die Konferenz abgehalten werden ſoll ſowie über das
Datum und das Programm für dieſelbe

Frankreich Das pariſer Journal Echo de Paris kündigt
die Ergänzung einiger Garniſonen an der Oſt
grenze infolge der Bildung der neuen deutſchen
Armeecorps an Die République frangaiſe ſagt die
Jnitiative des deutſchen Kaiſers in der Arbeiter
frage ſei ein wichtiger Akt der Frankreich die Pflicht auf
erlege den Problemen eine beſtändige Aufmerkſamkeit zu
widmen Das Meémorial diplomatique äußert bezüglich der
Einladung zur Konferenz die Regierung wolle bevor
ſie eine Entſcheidung treffe noch abwarten ob die Schweiz ihreEinladungen für die Berner Konferenz aufrecht erhalte ſener

glaube die Regierung mit den zur Berliner Konferenz geladenen
Kabinetten einen Meinungsaustauſch über die zu formulirenden
Reſerven und etwa erwünſchte Abänderungen des Konferenz
programms vornehmen zu ſollen es wäre alſo voreilig zu
behaupten Frankreich werde die Einladung Deutſchlands zur
Konferen
Marſchall Mac Mahon bei dem Marquis Beauvoir ein
geſchrieben um den Herzog von Orleans zu ſeiner Haltung zu
beglückwünſchen Der Präſident Carnot unterzeichnete die
Ernennung des Vicepräſidenten im Senat Humbert zum
erſten Präſidenten des Rechnungshofes Wie verlautet ſoll
die Regierung infolge der in den letzten Tagen ſtattgefundenen h

ablehnen Dem Figaro zufolge hätte ſich

Manifeſtationen entſchloſſen ſein den Herzog von
Orleans ſo lange in Gewahrſam zu halten bis die ganze
Affaire von der öffentlichen Meinung und der Preſſe nicht mehr
beſprochen wird ſodann ſolle der Herzog ohne daß jemand
davon vorher verſtändigt würde über die Grenze gebracht
werden Nächſten Dienstag wird der Miniſterrath über das
Gefängniß wo der Herzog von Orleans fernerhin internirt
bleiben ſoll eine Entſcheidung treffen

Türkei Der athener Korreſpondet der Daily News
meldet zur Ergänzung der vorliegenden neueſten Nachrichten
aus Kreta Die chriſtlichen Verwaltungsräthe und Richter
von Rethymo ſowie der Friedensrichter von Miſourion haben
ihre Poſten niedergelegt Die Räthe wurden eingeſperrt
Auch einer der zwei Richter von d We hat ſein Amt
niedergelegt Das Kriegsgericht verſucht die Räthe und die
Friedensrichter zu zwingen ihre Entlaſſungsgeſuche zurück
zuziehen und durch Anwendung von Druck und Drohungen
zu nöthigen die Namen der Perſonen zu verrathen welche ſie
zu ihrem Rücktritt veranlaßten

Afrika Aus Durban 14 Febr meldet man Letzten
Sonntag traf Major Serpa Pinto von Mozambique in
der DelagoaBai ein Dort erhielt er Anweiſung einſtweilen
ſeine Reiſe nach Liſſabon nicht fortzuſetzen Wahrſcheinlich
würde ſeine Anweſenheit in der portugieſiſchen Hauptſtadt
der Regierung zur Zeit nicht genehm ſein Es beſteht Grund
zu der Annahme daß das große Publikum noch ſehr im
Dunkeln tappt bezüglich der Ereigniſſe welche ſich am Zambeſi
vollzogen haben Es ſollen zwei portugieſiſche Offiziere getödtet
worden ſein und es geht das Gerücht daß Gungunmaho das
Land der Eingeborenen bis nach Komati verwüſtet hat
Wie aus Kimberley 14 Febr berichtet wird rüſten die
Boers einen Zug aus welcher von rer aus in
das Maſchongland dringen wird Präſident rüger weiß von
der Sache Unter dieſen Umſtänden iſt es für die Engländer

rer nothwendig das Swaziland zu halten Ein
Reuter ſches Telegramm aus Sanſibar beſtätigt die Dr Schwein
furt in Kairo zugegangene Meldung daß Mwanga mit
dem Beiſtande der Europäer die Herrſchaft über
Uganda wieder erlangt habe Der Thronwechſel ging
nicht ohne Kämpfe von ſtatten in denen König Kalema und
ſeine arabiſchen Bundesgenoſſen völlig aufgerieben wurden
Nur ſehr wenige Araber entrannen der Metzelei Während
des Gefechts flog eine Dhau auf dem See mit einer Anzahl
vornehmer Araber 200 Kampffklaven und einer Quantität
Munition an Bord in die Luft und alle an Bord befindlichen
Perſonen wurden getödtet Uganda iſt nunmehr in der
Gewalt Mwanga s und der Europäer

Amerika Der Senatsausſchuß für auswärtige Angelegen
heiten hat ſeinen Bericht über den Auslieferungsvertrag
mit Rußland vorgelegt Der Ausſchuß hat den Para
graphen welcher ein Attentat auf das Leben des Zaren zu
einem nichtpolitiſchen Verbrechen ſtempelt geſtrichen Jm
Senat fand am Sonnabend eine längere Debatte über den
Auslieferungsvertrag mit Britannien ſiatt Gray
und andere beanſtandeten die Artikel über Todtſchlag und
Betrug Es heißt daß das Staatsdepartement mit der
Ausarbeitung eines neuen Fiſcherei Vertrages beſchäftigt
iſt welcher dem Senat vor Beginn des Fiſchfanges vorgelegt
werden ſoll

Kleinere telegraphiſche Mittheilungen
Konſtantinovel 15 Febr Die der Kaſſe der öffent

lichen ottomaniſchen Schuld abgetretenen Staats
ein nahmen betrugen im Januar d J 69,700 Pfund Die
rig rische Regierung hat die fällige Monaksrate
ezahlt

Deutſches Reich
Berlin 16 Febr Der Kaiſer hatte ſich geſtern vormittag

nach Potsdam begeben um daſelbſt die Rekruten der Leib
Compagnie ſowie der der 6 und der 10 Compagnie des
1 Garde Regiments z F zu ſehen Während der Fahrt nach
Potsdam nahm Se Maj den Vortrag des Chefs des General
ſtabes General der Kavallerie Grafen v Walderſee entgegen
Um 2 Uhr kehrte der Kaiſer mit ſeiner Umgebung mittels
Sonderzuges nach Berlin zurück und arbeitete während der
Rückfahrt mit dem Chef des Militär Kabinets Generallieutenant
und General Adjutant v Hahnke Später empfing der Kaiſer
den dieſſeitigen Geſandten Grafen zu Eulenburg und begab
ſich alsdann um 5 Uhr nach dem Generalſtabs Gebäude um dort
einem Kriegsſpiele beizuwohnen Nach dem königl Schloſſe
zurückgekehrt hörte der Kaiſer von 8 Uhr ab den Vortrag des
Staatsſekretärs des Aeußern Staatsminiſters Grafen v Bis
marck Die Kaiſerin Friedrich beſuchte geſtern die
Kunſthandlung von Schulte um daſelbſt das vom Prof Plock
horſt ausgeführte Porträt der Kaiſerin Auguſta in Augenſchein
g ehren und begab ſich dann noch in die Kunſtgallerie von
Burlitt

Berlin 16 Febr Ueber eine am Sonnabend in Spandau
von dem Kriegsminiſter v Verdy du Vernois den Arbeitern
der dortigen fiskaliſchen Fabriken gewährte Audi
ſchreibt man Der Kriegsminiſter v Verdy du Vernois tra
heute morgen nach 8 Uhr in Begleitun s Generalmajors
Gerhards des Chefs der techniſchen Abtheilung im Kriegs
miniſterinm hier ein und begab ſich mittels Droſchke ſoſort nach
dem Speiſeſaal der Munitionsfabrik an der Berliner Chauſſee
wo ſich vorher bereits die Arbeiterdeputationen eingeſunden
atten Die Andienz bei welcher der Kriegsminiſter die
eußerungen der Deputationen über die hieſigen Wohnungs

verhältniſſe entgegennahm dauerte etwa anderthalb Stunden
Die Subdirektoren waren zugegen Na Beendigung der Audienz
nahm der Kriegsminiſter noch die fiskaliſchen Wohnhäuſer an der
Pichelsdorfer Straße in Augenſchein Sodann kehrte er mit ſeinerBegleitung nach Berlin zurück Die n ekehcen Gebäube

atten zu Ehren der Anweſenheit des Kriegsminiſters geſlaggt



S

t

h

t

t

Die in unſerer Sonntagsnummer in telegraphiſchem Aus
v bereits Wer beiden Kabinetsordres des

aiſers die Be ſfrafung wegen ßandiung von Untergebenen und die Ausbildundes den Unterricht in Kadettencorps lauten wörtl

folgendermaßen
I

abe aus den Mir von den kommandirenden Generalenendeek den Nachweiſungen über die Beſtrafungen wegen Miß

handlung Untergebener erſehen daß die Beſtimmungen
der Ordre vom 1 Febr 1843 noch nicht durchweg
in dem Geiſte aufgefaßt und n werden in
dem ſie gegeben worden ſind r Meiner Armee
foll jedem Soldaten eine geſetzliche gerechte und
würdige Behandlung zutheil werden weil eine ſolche
die weſentlichſte Grundlage bildet um in demſelben
Dienſtfreudigkeit und Hingebung an den Beruf
Liebe und Vertrauen zu den Vorgeſetzten zu wecken
und zu fördern Treten Fälle von fortgeſetzten
ſyſtematiſchen Mißhandlungen Untergebener hervor
ſo haben Mir die kommandirenden Generale bei Einreichung
der Nachweiſungen zu berichten welchen Vorgeſetzten die Ver
antwortung mangelhafter Beaufſichtigung trifft und was ihrer
ſeits en denſelden veranlaßt worden iſt Sie haben hiernach
das Erforderliche zu veranlaſſen und den kommandirenden
Generalen auch die Bemerkungen zu welchen Mir die letzten
Nachrichten Anlaß gegeben haben zugehen zu laſſen

Berlin 6 Febr
Wilhelm

An den Kriegsminiſter
II

J ürJch erachte es für nothwendig daß das Kadettencorps auf
der Grundlage welche Se Maj der Kaiſer und König
Wilhelm Mein in Gott ruhender Herr Großvater in nie
raſtender Fürſorge für die Wohlfahrt der Armee durch Ein
führung des Lehrplanes der Realgymnaſien ihm gegeben
hat nach folgenden Geſichtspunkten noch eine weitere Aus
geſtaltung und Vertiefung ſeiner Lehraufgabe erfahren ſoll

1 Zweck und Ziel aller namentlich aber der mili
täriſchen Erziehung iſt die auf gleichmäßigem Zu
ſammenwirken der körperlichen wiſſenſchaftlichen
und religiös ſittlichen Schulung und Zucht beruhende
Bildung des Charakters Keine Seite der Erziehung darf
auf Koſten der anderen bevorzugt werden Der wiſſen

Lehrpkan des Kadettencorps ſtellt aber nach
einen Wahrnehmungen gegenwärtig zu weitgehende An

forderungen an eine große Zahl von Zöglingen Die Lehr
aufgabe muß durch Ausfcheidung jeder entbehrlichen
Cinzelheit insbeſondere durch gründliche Sichtung
des Memorirſtoffes durchweg vereinfacht werden
ſodaß auch minder veranlagte Schüler bei entſprechendem
Fleiße dem Unterricht ohne Ueberanſtrengung folgen und den

dte Lehrgang in der vorgeſchriebenen Zeit zurücklegen
önnen Was der Unterricht hierdurch an Ausdehnung verliert

wird er an Gründlichkeit gewinnen Nach dieſem Geſichts
punkte werden die Lehrer in allen Fächern und auf allen
Stufen ihre Methode fortan einzurichten haben

2 Bei aller Vereinfachung muß der Unterricht indeſſen noch
mehr dahin nutzbar gemacht werden daß die Kadetten nicht
allein die für den militäriſchen Bernf unmittelbar erforderlichen
Vorkenntniſſe und Fertigkeiten gewinnen ſondern auch ein
geiſtiges Rüſtzeng erhalten welches ſie befähigt ſelber
dereinſt in der Armee der großen Schule der Nation
fittlich erziehend und beſehrend zu wirken oder
falls ſie ſpäter in einen anderen als den militäriſchen Beruf
übertreten auch dort ihren Platz auszufüllen Jm Re
ligions Unterricht iſt die ethiſche Seite deſſelben
hervorzuheben und das Hauptgewicht darauf zu legen
daß die Zöglinge in Gottesfurcht und Glaubens
freudigkeit zur Strenge gegen ſich zur Duld
famkeit gegen Andere erzogen und in der Ueber
eugung befeſtigt werden daß die Bethätigung der Treue und
ingabe an Herrſcher und Vaterland gleichwie die Erfüllung

aller Pflichten auf göttlichen Geboten beruht Der Geſchichts
unterricht muß mehr als bisher das Verſtändniß für die
Gegenwart und insbeſondere für die Stellung unſeres
Vaterlandes in derſelben vorbereiten Demzufolge wird
die deutſche Geſchichte insbeſondere die der neueſten
Zeit ſtärker zu betonen die alte Geſchichte und die des Mittel
olters aber vornehmlich in dem Sinne zu lehren ſein daß der
Schüler durch Beiſpiele auch aus jenen Evochen für Helden
thum und hiſtoriſche Größe empfänglich gemacht wird ſowie
eine Anſchauung von den Wurzeln und der Entwickelung unſerer
Kultur gewinnt Die Erdkunde die politiſche wie die phyſi
kaliſche hat auf der unterſten Stufe von der Heimath aus
gehend zunächſt den geſchichtlichen Unterricht auf den ver
ſchiedenen Lehrſtufen zu ergänzen und zu unterſtützen Das
weitere Ziel des geographiſchen Unterrichts iſt daß der Schüler
mit ſeinem Vaterlande und deſſen Eigenart aufs innigſte
vertraut wird aber auch das Ausland verſtehen und
würdigen lernt Das Deutſche wird Mittelpunkt
des geſammten Unterrichts Der Schüler iſt in jedem
Lehrgegenſtande zum freien Gebrauche der Mutterſprache an

uleiten Jn den deutſchen Lehrſtunden ſelbſt gleichwie im
iteraturunterrichte iſt bei Auswahl der Leſeſtücke Vorträge

und Aufſätze neben dem klaſſiſchen Alterthum ſeiner Sagen 50
und Kulturwelt auch den germa niſchen Sagen ſowie den
vaterländiſchen Stoffen und Schriftwerken ganz be
fon dere Berückſichtigung zuzuwenden der Schüler aber
auch mit dem geiſtigen Leben der anderen wichtigen Kultur
völker der Gegenwart durch Einführung in einzelne Meiſter
werke ihrer Literatur bekannt z machen Jm Unterricht der
neueren Fremdſprachen iſt von den n Stufen an die
Anregung und Anleitung der Kadetten zum praktiſchen Ge
brauche der Sprachen im Auge zu behalten

Jnwieweit Ich für jetzt eine theilweiſe Aenderung der Lehr
läne des Kadettencorps geboten erachte wird Jhnen durch
as Kriegsminiſterium demnächſt bekannt gegeben werden Jch

habe durch Vorſtehendes den zur Erziehung und Unterweiſung
der Kadetten berufenen Organen weitere Aufgaben zugewieſen
welche an ihre Einſicht und Thätigkeit erhöhte Anforderungen
ſtellen Jch halte Mich aber überzeugt daß es Jhrer be
währten Hingebung und Pflichttreue er wird dieſe Auf
r in Meinem Sinne zu Meiner vollen Zufriedenheit zu

en

Mit Jhren Vorſchlägen über die Art und Weiſe wie die
militäriſche Jugend auch auf den Kriegsſchulen für die er
ziehlichen Aufgaben ihres Berufes vorzubereiten iſt bin ich ein
verſtanden Jch will daß dieſe Meine Ordre zur allgemeinen
Kenntniß der Armee gelangt und habe ich dieſerhalb an
das Kriegsminiſterium verfügt

Berlin 13 Febr 1890
D ilhelm

An den GeneralJnſpecrteur des Militär Erziehungs und
Bildungsweſens

Die von Herrn v Hammerſtein dementirte Aeußerung
daß er mit dem rechten Tee der deutſchkonſervativen Fraktion
und den reaktionären Elementen des Centrums eine neue
Partei bilden wolle wird als ſeine Abſicht in dem Wahl
aufruf der konſervatiben Gegenpartei aufrecht erhalten

Die größeren Kohlenwerke des Weißenfel dz Kreiſes ſind bereits aus f ba

e er relung r re agen und dieverwaltungen die Bedürfniſſe der tet keimen iergen können

Zu den Wahleu
Halke 17 Febr Eine ſeſtern nachmittag in den Hofjägereinbceuh iadent ratiſche Wählerderſamm

lung hatte einen merkwürdig kurzen Verlauf Nach vollzogener
Wahl Verfammlungsvorſtandes verkündete der
daß Redner die imſtande wären einen entſprechenden Vortr

u halten nicht anweſend ſeien Der Kandidat der hiefigen ſozia
mokratiſchen Partei habe beabſichtigt in der Verſammlung zu

ſprechen nach einer telegraphiſchen Nachricht wäre er aber ſehr
ſchwer an einer Bruſtfellentzündung erkrankt und der in Ausſicht
genommene Stellvertreter ſei auch durch Unwohlſein am Sprechen
verhindert Außer einigen Nednern die ſich auf kurze Bemer
kungen beſchränkten weil ſie nach der Erklärung eines derſelben
nicht geſchult genug wären um innerhalb des Rahmens der Ge
ſetze längere Vorträge zu halten meldete ſich der Aufforderung
des Vorſitzenden ungeachtet keiner der Erſchienenen zum Worte
weshalb die Verſammlung wieder geſchloſſen wurde

O Schkenditz 15 Febr Geſtern abend war bei der durch
die freiſinnige Partei einberufenen Wähler Ver
ſammlung der Müllerſche Saal vollſtändig gefüllt Herr
Fabrikant Schäfer ertheilte zunächſt das Wort dem ReferentenHrn Rechtsanwalt Wölfel Merſeburg Derſelbe erklärte daß
das Anwachſen der Sozialdemokratie ihn bewogen habe abermals
in die Wahlagitation einzugreifen Nach einigen geſchichtlichen
Mittheilungen über die Entſtehung und das Wachsthum des
Sozialismus in Deutſchland zeigte Redner an den gothaer ſozial
demokratiſchen Beſchlüſſen vom Mai 1875 die Unmöglichkeit der
Verwirklichung derſelben und beleuchtete ſeine Anſicht in längerer
lichtvoller Rede worauf er die Frage anfwarf Wie kann nun
dieſen Jrrlehren des Sozialismus entgegengearbeitet werden
Die Antwort lautete Nicht durch Ausnahmegeſetze ſondern da
durch daß man den berechtigten n derArbeiter entgegenkommt Beſonderer Dank gebühre unſerem
jungen Kaiſer welcher eine Aenderung in dieſem Sinne anbahne
wie ſeine Erlaſſe vom 4 Febr zeigten Unſere Wirthſchafts
politik hat durch die Verthenernng der Lebensmittek unſere Aus
nahmegeſetze und die Answeifungen die Sozialdemokraten ſehr
vermehrt Die Kartellparteien haben diefe Geſetze mit geſchaffen
darum können wir unſere Stimmen keinem Kartellmann zumal
nicht dem hier aufgeſtellten Kandidaten Hrn v Helldorf Zingſt
einem Kreuzzeitungsritter geben ſondern müſſen unſexe Stimmen
vereinigen auf den deutſchfreiſinnigen Kandidaten Hrn Guts
beſitzer Panſe Klein Eichſtedt Einige Jnterpellationen fanden
ſchnelle Erledigung und da kein Redner fich zum Wort meldete
wurde mit einem Hoch auf den Kaifer geſchloſſen

K Köthen 16 Febr Die Wahlbewegung im II Anh
Wahlkreiſe nimmt einen immer kräftigeren Auſſchwung
Ganz eigenthümlich iſt die Stellung des Hrn Oechelhäufer
zu ſeinen konſervativen Kartell Freunden dieſelben unterftützen
wiederum ſeine Wahl haben aber neben dem nationalliberalen
Aufruf welcher ſich in den bekannten allgemeinen Phraſen von
Reichstreue Erhaltung des Friedens uſw bewegt einen be
ſonderen ſehr lau gehaltenen Aufruf erlaſfen in welchem ſie nur
erklären mit Rückſicht auf die gegebenen Ver
hältniſſe wiederum für Hrn Oechelhäuſer einzutreten Dieſe
gegebenen Verhältniſſe ſollen nach einer Korreſpondenz der

KreuzZtg darin beſtehen daß ſich Hr Oechelhäufer dem kon
ſervativen Comite gegenüber verpflichten mußte die be
ſtehenden Kornzölle beizubehalten Man ſiebt
hieraus wie weit es mit dem Nationalliberalismus auch bei uns
gekommen iſt Der freiſinnige Kandidat unſeres Wahl
kreiſes Hr De R Grelling Berlin bewies geſtern hier in
einer glänzend verlaufenen von etwa 1200 Wählern unter
Borſiz des Hrn Kommerzienrath Emil Meyer beſuchten
Verſammlung ſchlagend die Rechtsſchwenkung der Nationalen ſeit
1881 insbeſondere auch daß Hr Oechelhäuſer welcher nach 1884
den Kornzoll von 10 M für ein ſchreiendes Unrecht erklärt habe
und heute den Zoll von 50 M nicht antaſten wolle Hr Oechel
häufer ift überhaupt in einer etwas ſchwierigen Poſition da er
den Wählern ſtets ſeine Anſichten in bogenlangen Druckſchriften
darzulegen pflegte aus denen man heute ſein Abſchwenken
unverkennbar nachweiſen kann Unſer Kandidat Hr D Grelling
welcher unermüdlich für ſeine Sache wirkt hat an beinahe
20 Orten des Wahlkreiſes geſprochen und überall die lebhafte
Sympathie gefunden Der ganze Mittelſtand und die kleinen
Leute ſind von ihm auf unſerem bisher noch jungfräulichen
Boden der Sache des Freiſfinns gewonnen worden Nur gewiſſe
Schichten die oberen Zehntanſend werden vielleicht noch einmal
dem nationalliberalen Führer folgen Wir hoffen beſtimmt zum
mindeſten in die Stichwahl zu kommen und dann iſt unſer Sieg
ſo gut wie ſicher

Aus dem Wahlkreiſe Leipzig Land brachte kürzlich
der ſozialdemokratiſche Wähler unter der Rubrik Quittung
über Beiträge zum ſozialdemokratiſchen Wahlfonds
eine Notiz laut deren einige Mitglieder des Militärvereins
zu Plagwitz einen Beitrag von 10 M leiſteten Bald darauf
erſchien in den leipziger Tagesblättern eine Annonce in welcher
vom Vorſtande des genannten Militärvereins demjenigen eine
Belohnung von 50 M in Augsficht geſtellt wurde der in der
Lage ſei die Einſender der erwähnten Mittheilung namhaft zu
machen denn thatſächlich glaubte man daß es ſich nur um einen
ſchlechten Scherz handele Nun haben ſich aber vier Mitglieder
des erwähnten Militörvereins indem fie gleichzeitig ihren Austritt
aus demſelben erklärten als Einſender gemeldet und zwar be
auſpruchen dieſelben gleichzeitig jene Belohnung von

die ſie nun auch noch dem ſozialdemokratiſchen Wahlfonds
zuzuführen gewillt ſind

Greiz 16 Febr Der Wahlkampf im FürſtenthumReuß ält Lin hat ſeinen Höhepunkt erreicht Beihe ſpielt ſich
nicht zwiſchen den Ordnungsparteien und Sozialdemokraten ab
nein die erſteren ſind es die ſich den Krieg bis aufs Meſſer er
klärt haben Die Schuld daß eine Einigung nicht zu ſtande kam
iſt lediglich auf Seite der Partikulariſten zu ſuchen die es
eute noch nicht überwinden können daß ſie 1866 zum
dorddentſchen Bund treten mußten unter Führung des ver

haßten Preußen Offen und verſteckt macht das Organ der
Partei die dieſem Aerger Luft und benutzt jedeGelegenheit Preußen dem etwas anzuhängen Jetzt
aber während der Wahl verſtecken ſich die Partikulariſten hinter
das Schild landes und reichstreu, dabei den wirklich
Reichstreuen die Landestreue abſprechend Die Spitze der
erſteren richtet fich faſt ausſchließlich gegen den bisherigen Reichs

rn z Herrn Otto Henn ing dem man es nicht ver
ißt daß er ein treuer Reuße ſich niemals geſcheut hat gewiſſeebungen und Maßregeln pr bekämpfen Man giebt ch in

deſſen der Hoffnung hin daß der Ausfall der Wahl ein für ihn
günſtiger ſein wird

SHalle den 17 Februar Tee n re
Die deutſchen Mitglieder der Jnter nationalen krimi

naliſtiſchen Vereinigung werden eten ſich an der am
26 und 27 März in Halle ſtattfindenden erſten Landes
verſammlung zahlreich betheiligen zu wollen Die Tagesordnung lautet Diensta den 25 März abend geſelt e
Vereinigung im Goldenen R Mittwoch den 26 10 Uhr
Verfammlung im Saale des Kronprinz U a Berathung über
die Frage 1 Unter welcher Vorausſetzung empfiehlt ſich die Ein
führung der bedingten Berggtpeitang in die deutſche Strafgeſetzgebung Berichterſtatter Geh Juſtizrath Dr Wirth Etag
anſtaltsdirektor Berlin Stagtsanwalt Blume Hildesheim
Amtsrichter Dr AſchrottBerlin Donnerstag den 27
Beſuch der Strafanſtalt zu einer noch zu beſtimmenden Stunde
Von 10 Uhr ab im Saale des Kr nz Berathung über
Frage 2 iſt der Begriff des Rückfalls t zu beſtimmen
und welche Strafmittel ſind wiederholt Rückfälligen Unverbeſſer
lichen gegenüber zu empfehlen Berichterſtatter Prof Dr von

Privakdozent Dr
ich in den

Staaksanwalt undLilienthal Marburg k unFrage 3 CEmpfiehlt esHarburger München
juriſtiſchen Vorbereitungsdienſt die ſpeare de und praktliſchen sbild für den Strafvollzug Pſychiatrie GefängnißweſenKriminglpet aufzunehmen a of Dr
Bennecke Gießen er Staatsanwalt Uh les Frankfurt a M
Wahl des Ausſchuſſes für 189091 Die Vorbereitung
der Verſammlung hat der Ortsausſchuß übernommen
Derſelbe beſteht aus folgenden Herren Landgerichts
räſident Werner Vorſitzender Staatsanwalt Arndt
andrichter Dr Bourwieg Staatsanwalt Cornelius

StrafanſtaltsGeiſtlicher De v Koblinsky Prof De v Liſzt
Amtsrichter Mügel Referendar De v Hippel Schriftführer
Die Mitglieder werden gebeten ſpäteſtens bis 1 März dem
Schriftführer des Ortsausſchuſſes De R v Hippel hier Karl
ſtraße 5 Mittheilung machen zu wollen ob ſie an der Ver
ſammlung theilzunehmen gedenken

ar

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Der ſog Expedition Kund in Batanga ſüdliches Ka

merungebiet wird demnächſt Dr Preuß als Botaniker zugetheilt
werden Derſelbe befand ſich früher ſchon aus eigenem Antriebe
und eigenen Mitteln auf der Barombi Station am Elephautenſee
wo ihm der Aufenthalt geſtattet worden war und hat wiederholt
die Leitung übernommen wenn Dr Zintgraff und Hauptmann
Zeuner ihre verſchiedenen Expeditionen unternommen hatten
Dr Preuß wird inſofern dem Ganzen von Nutzen fein als er
ſchon die örtlichen und klimatiſchen Verhältniſſe jener Gebiete
kennen gelernt und auch im Verkehr mit den Eingeborenen
ſich nicht ohne Geſchick geübt hat

Aus Paris wird berichtet Eine in Pecy geſtorbene ältere
Dame hinterließ u a ein großes Gemälde das vier Perſonen
in natürlicher Größe darſtellte Ein Sachverſtändiger erklärte
bei der Verſteigerung des Nachlaſſes man habe die Kopie eines
im Louvre befindlichen Rembrandt vor ſich Die Jünger
von Emmaus Man bot anfangs 200 Fr und ein Tiſchler
erſtand das Bild ſchließlich im Namen eines hieſigen Kunſt
händlers für 4050 Fr Jetzt weigert ſich letzterer das Bild für
75,000 Fr herzugeben da er 250,000 Fr zu erzielen hofft Man
hat nämlich gefunden daß das Gemälde keine Kopie ſondern
ein Original von Rembrandt iſt Der Kunſthändler der
das Gemälde angekauft hat heißt Bourgeois Das Bild ſtellt
anderweiten Mittheilungen zufolge Abraham mit zwei Engeln
das Oſterlamm und Brot ſegnend am Tiſche ſitzend dar Die
Engel und ein Diener hören auf das Gebet Abra
hams Da die verſtorbene Eigenthümerin des Bildes
keine Erben hinterlaſſen ſo kam das Kunſtwerk unter den
Hanmmer im Katalog war es als ein Gemälde aus der Schule
Rembrandts Jeſus mit den Jüngern in Emmaus darfſtellend be
zeichnet Bourgevis der den Meiſter des Bildes und deſſen
hohen Kunſtwerth erkannt hatte ließ es nun durch den Schreier
aufkaufen Jetzt hat die franzöſiſche Regierung Unterhandlungen
angeknüpft um das Bild für die öffentlichen Sammlungen zu er
werben Das Blatt Paris will wiſſen daß auch bereits der
Direktor der berliner Muſeen unterwegs ſei um das Gemälde
für Deutſchland anzukaufen

Probvinzial Nachrichten
K Magdeburg 16 Febr Die Elbſtrombauverwaltung hat in

Berückſichtigung der bekannten Gefahren welche ein ſtarker Eis
gang mit ſich zu bringen vermag die beiden Dampfeisbrecher
Robbe und Wal in Bereitſchaft geſetzt Vor einigen Tagenſind dieſelben von Roßlau woſelbſt ſie bei Sachßenberg umgebaut

worden nach hier übergeführt Robbe iſt bereits wieder nach
Wittenberge weiter gedampft während Wal noch hier liegt

c Hohenmölſen 14 Febr Der hieſige Vorſchuß und
Sparverein e blickt auf ein günſtiges Geſchäftsjahr zu
rück Denn obgleich dem Nachbarverein Oſterfeld zur Unter
ſtützung 200 M überwieſen worden ſind und 102 M dem Reſerve
fonds zugeſchrieben wurden kann noch eine Dividende von 6 Proz
gewährt werden wobei zu berückſichtigen iſt daß dieſelbe für
volle Antheile gilt Die Zinseinnahme beträgt einſchl Provi
ſionen 2c 10,878 57 M Der Reſervefonds einſchl Effekten
Reſervefonds der getrennt verwaltet wird hat eine Höhe von
12,125 48 erreicht Das eigene Vermögen des Vereins verhält
ſich zum fremden Kapital wie 53 100 Die Mitgliederzahl be
trug am Schluſfe des Jahres 282

P Staßfurt 16 Febr Jm Laufe dieſer Woche ſollen die
Glocken der neuen St Petrikirche aufgehängt werden Die
ſelben ſind von Jauck Leipzig gegoffen und tragen die Jn
ſchriften

Das Kreuz unſer Panier große Glocke
Deutſchlaud unfere Zier mittkere
Staßfurt dich ſegnen wir kleine

ſowie die Firma des Gießers und die Jahreszahl 1889 Außer
dem ſteht auf der großen Glocke der Spruch Es iſt in keinem
andern Heil auf der mittleren Fürchtet Gott ehret den König
An Bilderverzierungen findet man auf der großen Glocke Chriſtus
am Kreuz auf der mittleren Apoſtel Petrus auf der kleinen den
Kopf des Reformators Luther Die Fenſter des Altarraumes
enthalken die 4 Evangeliſten je 2 auf einem Bild und das
Gruppenbild Petri Fiſchzug Die Seiteufenſter der Kirche ſind
ſämmtlich aus farbigem Gkafe hergeſtellt und tragen kleinere
Medaillonbilder in echter Glasmalerei

Der Amtsgerichts Rath Buſſe in Torgau iſt als Land
gerichts Rath an das Landgericht daſelbſt verſetzt

In die Liſte der Rechtsanwälte iſt eingetragen der Gerichts
Aſſeſſor D Franke bei dem Amtsgericht und bei dem Land
gericht in Halberſtadt

Jm Bezirk der Königl Eiſenbahn Direktion zu Magdeburg
an der Bahnſtrecke Magdeburg Oebisfelde iſt am 15 d der
Haltepunkt Wegenſtedt für den Perſonenverkehr eröffnet

Dem Steuer Einnehmer erſter Klaſſe Storch zu Oſterode a H
iſt der Rothe AdlerOrden vierter Klafſe verliehen dem Forſt
meiſter Hauſchild zu Magdeburg die Genehmigung ertheilt zur
Anlegung des ihm verliehenen Herzoglich Sachfen Erneſtintſchen
HausOrdens

Erledigte geiſtliche und Lehrerſtellen Pfarrſtelle
zu Süptitz Diöces Torgau Freie kirchenregimentliche Beſetzung
neben freier Wohnung Einkommen 2550 M Berufung diesmal
durch die Kirchenbehörde

Perſonal Veränderungen Der Poſtanwärter
Burchardt in Stößen iſt als Poſtverwalter angeſtellt der
StationsVorſteher Pre u ße von Wallhauſen nach Eſchwege und
Stations Vorſteher Zander I von Witzenhauſen nach Wall
haufen verſetzt

Jn dem Orte Alach bei Erfurt brachte kürzlich eine Kuh
vier Kälber zur Welt Drei derſelben lebten Die Thiere
gediehen vortrefflich Eins verbleibt in der Wirthſchaſt die
anderen beiden ſind jetzt 80 bezw 83 Pfund ſchwer im erfurter
Schlachthauſe geſchlachtet worden

Die Maul und Klauenſeuche unter dem Rindvieh
beſtand des Ritterguts Lochau iſt erloſchen unter dem
Rindviehbeſtande des Gutsbeſitzers Ruppert zu Großoſler
hauſen iſt die Seuche aus gebrochen

Meiningen 16 Febr Jn vergangener Nacht wurde verſucht im hi gen Landgericht das Kaffenzimmer zu er
dem Kaſſenzimmer in Verbindungbrechen Durch das m



ſtehende Alarmzeichen herbeigerufen erſchien der Hausmeiſter und
der Einbrecher mußte die Auge ergreifen Derſelbe hat ein Beil
eine Leiter und ſeinoch nicht ermittelt e Kopfbedeckung zurücklaſſen müſſen Er iſt

Gera 16 Febr Nach langer Berathung nahm der Gemeinderath Swerrkdek den urſprünglich von dem
Kriſtichen Mitgliede des Gemeinderathes dem Schankwirth

l geſtellten Antrag auf Errichtung eines gewerblichen
Schiedsgerichts an vertagte aber mit Rückſicht auf den Üm

h h ha ne r peh de en g ſich
Angelegenheit be gen werden die Verwirklichundes Beſchluſſes auf 6 Monate ß

Jn dem Orte Markenth al bei Zwickau haben die Sozial
demokraten neuerdings im Kirchenvorſtande eine Maſorität
erlangt Bei der am Sonntag v W vollzogenen Neuwahl ſiegten
die t r Kandidaten mit ca 90 gegen 80 Stimmen
Jn 9 t pepfügen d r auch im Gemein derath und im ulvorſtande ſchon ſeit längerer Zeitüber eine Mehrheit von Stimmen 2 8
er

Vermiſchtes
König Humbert hat für ein der Familie Cairoli inPavia zu errichtendes Denkmal 10,000 Fres e

Die Hoſen des Großvaters Man kann ein großer
Mann ſein man kann dem Vaterlande die unſchätzbarſten Dienſte
geleiſtet haben und im Staate eine der höchſten Stellungen ein
nehmen man kann mit unverwiſchbaren Zeichen in die Blätter der
Geſchichte eingeſchrieben ſein und man wird doch dem Schmerz
nicht entgehen in der eigenen Familie auf ſchnöde Mißachtung zu
ſtoßen Wir kennen einen Staatsmann vor dem die Welt zittert
zu dem unſer ganzes Jahrhundert in Bewunderung emporblickt
und doch Jhm iſt ein Enkel beſchieden ein hübſcher lebhafter
Junge und es will faſt ſcheinen als ob er ſchon frühzeitig des
großväterlichen Geiſtes einen Hauch verſpürt habe Seine Mutter
aber iſt eine kluge weitblickende Dame und wenn der Knabe eines
neuen Anzuges bedarf ſo wird ihm ein ſolcher immer nur auf
zweijähren Zuwachs angemeſſen Das iſt zwar praktiſch aber was
weiß ein Bürſchchen in dieſem Alter namentlich wenn es ſeiner Ge
burt und Stellung nach häufig mit Prinzen von Geblüt freundſchaft
lich verkehrt von ökonomiſchen Erwägungen Jüngſt war nun
wieder der hochwichtige Tag erſchienen an welchem der Schneider
oder vielmehr die Direktrice eines renommirten Kinder
garderobenGeſchäfts an den Gliedern des jungen Herrcheus
ihres maßnehmenden Amtes zu walten hatte Zufälligerweiſe
fand ſich unter den vorräthigen fertigen Anzügen einer
welcher der Mama ausnehmend gefiel der aber natürlich erſt
wirklich gut und elegant geſeſſen hätte wenn das Söhnchen
mindeſtens zwei Jahre älter und entſprechend größer wäre Dies
bildete jedoch in Mamas Augen kein Hinderuiß Schon war ſie mit
der Verkäuferin handelsein als ſie zu ihrem Schreck hinter ſich
lautes Schreien hörte Raſch wandte ſie ſich um da ſah ſie ihren
Aelteſten auf der Erde liegen und unter ohrbektänbenden
Wehklagen mit Armen und Beinen ſtrampeln Was iſt dir

denn Anfangs brachte derfragte die dgnaſt te Mutter
Kleine kein verſtändliches Wort hervor endlich aber ſchluchzte
er Und und ich will den Anzug nicht Den Anzug
will ich nicht Aber warum denn nicht er iſt ja ſo reizend

Jch will nicht ich will nicht Das vorige mal als du mir
auch einen neuen e gekauft hatteſt und ich damit zum
erſtenmal nüber ins Schloß kam da haben mich alle Prinzen
ausgelacht und zu mir geſagt Etſch du haſt ja deines Groß
vaters Hoſen an Es wird dem B T dem wir dieſe Ge
ſchichte entnehmen nicht berichtet ob die Mama ihm nachgegeben
habe Kommen aber wird einſt der Tag wo der Enkel wahr
ſcheinlich alles in der Welt drum geben würde wenn er Groß
vaters Hoſen anhaben könnte

Hauseinſturz Jn Negqgpel ſtürzte am Sonnabend in
dem neuen Stadtviertel Arrengccia ein im Bau begriffenes Haus
ein wobei 31 Arbeiter verſchüttet wurden Bisher ſind zwei

er und vier Verwundete aus den Trümmern hervorgezogen
worden

Haifiſche in der Nordſeel Wie aus Kuxhaven ge
ſchrieben wird kamen in letzter Zeit mehrfach Haifiſche von
beträchtlicher Größe in der Nordſee vor Nachdem in v W
durch den Fiſchdampfer Präſident Herwig zwei Haie eingebracht
waren von denen der größere eine Länge von 12 Fuß hatte
brachte am 13 d der Fiſchdampfer Nixe wieder einen Hai von
gleicher Länge der einen Umfang von 6 Fuß hat und in der
Nähe von Helgoland gefangen wurde Die Haifiſche gelangen
in die Netze der Dampfer und werden dann aufgezogen Kleinere
Haifiſche von 3 bis 4 Fuß Länge ſind auch früher zuweilen ge
fangen während größere Haie in der Nordſee nicht vorkamen
Die beiden größeren Haiſiſche ſind von einem Schauſteller
angekauft und werden demnächſt in den größeren Städien ge
zeigt werden

Eine neue Epidemie, Nona genannt iſt in der
Umgegend von Mantua ausgebrochen Die von der Krankheit
Betroffenen verfallen in einen Schlaf der Tage lang andauert
und meiſt zu ſchweren todbringenden Komplikationen führt Das
italieniſche Miniſterium des Jnnern hat eine Unterſuchung durch
eine Aerztekommiſſion angeordnet Die Sterblichkeit iſt eine auf
fallend ſtarke Viele Aerzte halten die Nona für eine eigen
artige Form der Jnfluenza

Drei Kinder erſtickt Jn Wongrowitz erſtickten drei
Kinder welche in Abweſenheit ihrer Eltern die Betten angezündet
hatten im Rauche

Eine wunderbare Geſchichte binden amerikaniſche
Zeitungen ihren Leſern als wahres Ereigniß auf Vier Männer
aus Eldora wollten ſich in der Nähe von Hardin City
im Jowa Fluß mit Fiſchen vergnügen Sie ſchlugen ein
Loch in die Eisdecke und ſpießten bald einen Hecht deſſen
Körper ihnen jedoch etwas außer Fason zu ſein däuchte Sie
öffneten den Fiſch deshalb ſofort und fanden in ſeinem
Bauch eine große Brieftaſche welche 65 Dollars in
Gold 15 Dollars in Silber 45 Dollars in Greenbacks
und 10,000 Doll in ſonſtigen Werthpapieren enthielt Aus dem
J3halt der Brieftaſche war ferner zu erſehen daß ſie einem Herrn
John J Jones aus Johnstown Pa gehört hatte Dort war

ohne Zweifel gelegentlich der Ueberſchwemmung im vorigen
rühjahr von dem Hecht verſchlungen worden dann
alte dieſes habgierige Thier eine Reiſe angetreten war denLonemaugh und Ohio hinab und den Miſſiſſippi hinauf

geſchwommen und ſchließlich in den Jowa gelangt wo es ein
unrühmliches Ende fand

Perſonalnachrichten Jn Jena ſtarb am 14 d
D Walter Aſſiſtent am zoologiſchen Jnſtitut der Univerſität
im Alter von 29 an den Folgen der Malaria die ihn
auf einer Reiſe in Aſien befiel Weiteren Kreiſen iſt der junge
Gelehrte deſſen frühzeitiges Hinſcheiden tiefe Theilnahme
erregt als Theilnehmer an der Expedition des Profeſſors
Kükenthal nach dem nördlichen Eismeer bekannt geworden
Der Generaldirektor der NeuGuinea Compagnie Hans
Arnold welcher im letzten Frühjahr nach NeuGuinea ging iſt
daſelbſt geſtorben

e en
Handels Verkehrs und BörſenNachrichten

Halle 17 Febr Die Handelskammer wird ſeitens der
königl Eiſenbahndirektion zu d davon in Kenntniß ge
et daß ſich infolge der am j April v J eingeführten er

mäßigten Seeausfuhrtarife für Frachtgüter ein leb
hafter Verkehr namentlich über Hamburg entwickelt hat Um
eng direkte Anſchlüſſe an die Expeditionen der

a

verwaltungen täglich laufende geſchloſſene Züge für
Ausfuhrgüter von den beiden wichtigen Eiſen ten
punkten Berlin und Leipzig gebildet welche von dieſen Orten
allabendlich von Berlin um 9 Uhr von Leipzig um 7 Uhr
abgelaſſen werden Dieſe beiden Züge haben den Zweck der Be
förderung der Ausfuhrſtückgüter und treffen in Hamburg am
folgenden Tage um 6 bezw 9 Uhr morgens ein woſelbſt die
Empfänger die betreffenden Güter in den Nachmittags bezw
Abendſtunden abnehmen können Der für unſern in Frage
kommende Zug von Leipzig verkehrt fahrplanmäßig wie folgt
Ab Leipzig Magdeburger Bahnhof 5 abends ab Halle

50 abends ab Köthen 968 abends ab Schönebeck 11 09 abends
ab Magdeburg 12 29 nachts ab Stendal 20 nachts ab
Seehauſen 24 nachts ab Wittenberge 19 nachts an
Hamburg Berliner Bahnhof 6 vormittags Berliner Zeit
Dieſe Züge ſind nicht allein für den Verkehr der Anfangsſtationen
beſtimmt ſondern auch für die Aufnahme des Verſandes der hinter
denſelben belegenen Verkehrsgebiete So befördert der leipziger
Zug auch die Sendungen des größten Theiles der Provinz
Sachſen des Königsreichs Sachſen und des öſtlichen Thüringens
für deren ſchleunige und regelmäßige Heranbringung beſondere
Anordnungen getroffen ſind

Halle 17 Febr Jn einer am Sonnabend abgehaltenen
Sitzung des Aufſichtsrathes der Sächſiſch Thüringiſchen
Aktien Geſellſchaft für Braunkohlenverwerthung hier
wurde beſchloſſen der Hauptverſammlung der Aktionäre die Ver
theilung einer Dividende von 9 Proz für das vergangene
Geſchäftsjahr in Vorſchlag zu bringen Die Abſchreibungen von
77 en W Konten ſind ebenſo reichlich wie im Vorjahre

emeſſen

Wie aus Dresden gemeldet wird haben die Papier
fabrikanten Sachſens Schleſiens Nord Weſt und
Süddeutſchlands eine bindende Konvention zum Zwecke
der Preiserhöhung abgeſchloſſen Es ſollen ſämmtliche
Papierſorten eine ſofortige Preisſteigerung von 10 bis 15 Proz
erfahren

Börſen Handelsverein Der Aufſſichtsrath beſchloß da der geſetzliche
Reſervefonds bereits ſeit langer Zeit gefüllt iſt dein zweiten Reſervefonds
wiederum 8 Proz des Gewinnes zuzuſühren und der Generalverſammlung
die Vertheilung einer Dividende von 12 Proz 1888 10 Proz vor
zuſchlagen

Gersdorfer Steinkohlenbau Verein Der Aufſichtsrath beſchloß
für 1889 die Vertheilung einer gleichen Dividende wie im Vorjahre vorzuſchlagen
ſodaß alſo auf die Prioritäts Aktien Serie 1 13 Proz gleich 40 50 auf
die Prioritäts Altien Serie II 12 Proz gleich 36 M und anf die Stamm
Aktien 2 Proz gleich 6 M entfallen würden

Wilhelmshütte Aktiengeſellſchaft für Maſchinenbau und Eiſengießerei
Der Umſatz in den erſten drei Vierteljahren des laufenden Geſchäſtsjahres iſt um
rund 370,000 die Arbeiterzahl in den letzten Monaten um nahezu 200 ge
wachſen Unerledigte Anuſträge lagen am 31 Dez noch in Höhe von 815,000 M
gegenüber 250,000 M im Vorjahre vor während vom 1 Jan bis Anfang
Febr d J weitere Aufträge in Höhe von 500,000 M eingingen gegenüber
180,000 M im Vorjahre Unter den unerledigten Beſtellungen befinden ſich
belegt dirdene unterirdiſche Waſſerhaltungsanlagen mit zuſammen 3200 Pferde
räften

Nach dem frankfurter Aktionär ſtellt ſich der Nutzen an der nunmehr be
endeten Umwandlung der ungariſchen Anleihen für die Rothſchild
Gruppe auf 88/ Millionen Gulden wovon 1 Millionen auf den Antheil
der Oeſterreichiſchen Kredit anſtalt entfallen Die Dividende der
letzteren wird mit über 16 Gulden gegen 14 die der Ungariſchen Kredit
anſtalt mit rund 23 Eulden gegen 18/ im Vorjahre erwartet

Zahlun seinſtellungen 2c Der Bierbrauereibeſitzer Karl Kauf
mann in Koburg iſt am 15 d für fallit erklärt

Zollweſen
Waſhington 15 Febr Telegr Der Kongreß hat den

Amendements des Senates zu der Vorlage betreffend die Er
hebung eines Eingangszolls von 50 Proz auf ſeidene
Bänder zugeſtimmt

Wanren und Produktenberichte
Butter Eier Fleiſch

Berlin 14 Febr Pol Präſ Rindfleiſch von der Keule 1,00 1,50
Bauchfleiſch 0,90 1,30 Schweinefleiſch 1,20 1,69 Kalbfleiſch 0,90 1,60 Hammele
r 40 Butter 1,80 2,80 M per 1 kg Eier 2,80 4,60 M ver
60 Stlicä

Nordhaufen 165 Febr Rindfleiſch Keule 1,40 1,60 do Bauchfl
1,10 1,30 Schweinefleiſch 1,40 1,60 Kalbfleiſch 0,80 0,90 Hammelfleiſch
1,00 Speck geräuch 1,80 2,00 Butter 1,80 Eßbutter 2,00 2,40 ver
1 kg Eier 1,26 1,33 M Käſe 3,50 M per 60 Stück

Kartoſfeln
Berlin 14 Febr Pol Präſ Kartoffeln 3,75 6,25 M ver 100 kg
Nordhanfen 15 Febr Amtl Kartofſeln 3,80 4,00 M per 100 kg

r v

Wetterbericht der Deutſchen Seetvarte vom 15 Febr

8 Uhr morgens 2 Uhr nachmittags
Stationen Barom Therm We Be Stationen Barom Therm edrn

0 0 vr z unMemel 4 776 5 49 gMemel 774 2 22 e 4
Kiel 65 3 8 OSO 2 Hamburg 761 7 2 OSO 4
Hamburg 764 4 8 OSO 4 Wien 66 1 4 S 3Borkum 60 9 1 O 5Valentia 56 1 6 WSW 3Tonrer 759 8 6 ONO 3 7817 1 S 1Kaſſel 62 1 8 ſtill aparanda 72 6 4 S 4Berlin 67 6 4 SO 4 Stockholm 73 5 4 S 2Breslau 70 0 0 O 4Karlsruhe 60 0 8 NO 1Se 60 9 3 O 2ünchen 61 7 0 O 3

Allgemeine Ueberſicht der Witterung am 15 Februar
Ein Minimum von 749 mm liegt in der Kanalgegend auf ſeiner Südweſtſeite

ſteife nordweſtliche Winde verurſachend ein Maximum über 786 mm lagert
über dem Jnnern Rußlands Bei meiſt ſchwacher ſüdöſtlicher Luftſtrömung iſt
das Wetter in Centraleuropa trocken und vielfach heiter Jn Deutſchland
außer an der Südweſtgrenze herrſcht Froſtwetter im centralen und öſtlichen
Deutſchland liegt die Temperatur 5 bis 60 unter dem Gefrierpunkt

Beobachtung der Meteor Station zu Halle
16 Febr 9 U ab 17 Febr 7 U mrg

Barometer Millimeter r e aThermometer Celſius 0,2 3,3Rel Feuchtigkeit J 92 100Wind 0 S 1Jn Warſchau iſt die Weichſel mit Grundeis bedeckt und
die Schiffahrt aufs neue geſchloſſen

Schiffahrt
Königsberg i Pr 15 Febr Die Schiffahrt iſt des

anhaltenden Froſtes wegen wieder eingeſtellt worden
Berlin 15 Febr Die Poſt von dem am 15 Jan aus

Shanghai i Reichs Poſtdampfer Baierniſt in Brindiſi eingetroffen und gelangt für Berlin voraus
ſichtlich am 17 d vormittags zur Ausgabe

Hamburg 15 Febr Der Poſtdampfer Thuringia der Hamb Am
G iſt von Hämburg kommend geſtern in St Thomas und der

Poſtdampfer Moravia von derſelben Geſellſchaft von Rew York ktommend
heute abend 5 Uhr auf der Elbe eingetroffen

taliag der Hamb AmHKamburg 16 Febr Der Poſtdampfer
G iſt von NewYork kommend vergangene Nacht hier eingetroffen

h

e Fahrwaſſertiefen der Saale
Am 14 Februar

1,60 m bei der Hennenbrücke
2,00 m zwiſchen Merſeburg und Schkopau bei der Eiſenbaynbrücke

n Dampferlinien zu erlangen haben die Eiſenbahn

Letzte Rachrichten
Berlin 17 Febr Feruſprech Nachrichten der r

Sozial demokratiſche Flu blätter wurden am geſt
Sonntagsmorgen in allen berliner Reichstagswahlkreiſen ver
breitet Dieſelben waren couvertirt und adreffirt Jn jedem
Couvert lag zugleich ein Stimmzettel für den ſozialdemokratiſchen Kandidaten des Wahlkreiſes Die Flugblätter

deren Zahl man auf mehr als 100,000 ſchätzen kann lanteten
gleich bis auf die Namen der Kandidaten

Aus Eſſen Zahlreiche Berg arbeiter Ver
ſammlungen fanden geſtern im ganzen VBergbaubezirke
ſtatt Die betreffenden Forderungen des Verbandes wurden
im weſentlichen aufrecht erhalten ja zum Theil noch
erweitert Trotz der Anſtrengungen den Verband anfrecht
zu erhalten hat ſich im eſſener Bezirke unter den
Bergarbeitern eine Trennung inſofern vollzogen
als durch die Wahlagitation veranlaßt ein Theil ſich in die
Führung des Centrums begeben hat ein anderer eine neue
nationale Arbeiterpartei begündet und der Reſt der
Führerſchaft des Sozialdemokraten Schröter folgt
Letzterer hat das ſozialdemokratiſche Programm im Vezirke
auf die Bergarbeiterfrage wie folgt erweitert Verſchiedene
geſetzliche Beſtimmungen bedürfen dringend einer Regelung
durch das Reichsgeſetz Es muß für das Deutſche Reich ein
einheitliches Berggeſetz erlaſſen werden durch welches
die Knappſchaftskaſſen neu regulirt werden insbeſondere die
entſcheidende Befugniß des Knappſchaftsvorſtandes beſeitigt
und Zuläſſigkeit der Berufung auch anf gerichtliche Ent
ſcheibung ſowie direkte geheime Wahl der Knappſchaftsärzte
und freie ärztliche Behandlung der Familienmitglieder an
geordnet wird Das Koalitionsrecht der Arbeiter nämlich das
durch die Gewerbeordnung gewährte ſtraffreie Vereinigungsrecht
zur Exzielung beſſerer Löhne und Arbeitsbedingungen ſei
durch Entſcheidungen des Reichsgerichts und einen Erlaß des
Staatsanwaltes zu Bochum faſt gänzlich beſeitigt indem ſolche
Beſchlüſſe als Vertragsbruch oder gar als Verſuch der Er
preſſung unter Strafe geſtellt werden ſollen Es iſt un
erläßlich daß ſolchen juriſtiſchen Auslegungen durch Erlaß
eines unzweideutigen Reichsgeſetzes ein feſter Damm entgegen
geſetzt wird Die übrigen Punkte ſind die des ſozialdemokra
tiſchen Parteiprogramms Die ſozialdemokratiſche Arbeiterpartei
hat auch auswärtige Redner verſchrieben Da die Wirthe ihre
Lokale nicht mehr hergeben ſo war eine Verſammlung unter
freiem Himmel geplant jedoch polizeilich unterſagt Allgemein
hofft man daß nach den Reichstagswahlen ſich die Gemüther
wieder mehr beruhigen werden

Weiter aus Eſſen Jn einer Wählerverſammlung
welche geſtern hier ſtattfand wurde die Abſendung folgeuder
Depeſche an den Kaiſer beſchloſſen

4000 Centrumswähler des Wahlkreiſes Eſſen die heute im
Stadtgarten zu Eſſen verſammelt ſind begrüßen freudig Euer
Majeſtät bedeutungsvolle Kundgebungen und geloben treueſte
Mitarbeit zur Förderung ves ſozialen Friedens und energiſche
Bekämpfung der ſtaats und reichsfeindlichen Beſtrebungen der
Sozialdemokratie Gott ſchütze Kaiſer und Reich
Aus Paris Bei den geſtern ſtattgefundenen Erſatz

wahlen haben an verſchiedenen Orten die Boulangiſten
geſiegt

Wien 16 Febr Telegr Wie die Polit Korreſp aus
Sofia erfährt iſt die Ueberſiedelung des bulgariſchen
Hofes nach Philippopel vorläufig verſchoben

Paris 17 Febr Telegr Bei den geſtern ſtattgehabten
Erſatzwahlen kam es in Paris im fünften Arrondiſſement zur
Stichwahl zwiſchen dem Boulangiſten Naquet dem Radikalen
Bourneville und dem Opportuniſten Delombre Jm
dreizehnten Arrondiſſement wurde der Boulangiſt Mery ge
wählt in Neuilly der Boulangiſt Laur in Pan tin der
Boulangiſt Gonnot in Saint Denis der Boulangiſt
Reveſt Jn Sceaurx erhielt der Boulangiſt Belleval
11,022 Stimmen und wurde gegen Goblet der 9829
Stimmen erhielt gewählt Jn Caſtel Sarraſin wurde der
Opportuniſt Laſſerre gewählt in Ajaccio der Radikale
Ceccaldi in Nantes der Libergle Lebandy Ruhe
ſtörungen ſind nirgends gemeldet

Liſſabon 16 Febr Telegr Die Polizei hat den kieſigen
Studentenverein als republikaniſcher Beſtrebungen ver

t aufgelöſt und ſämmtliche Papiere deſſelben beſchlag
nahmt

Liſſabon 16 Febr Telegr Der frühere Miniſter
Andrade Corvo iſt geſtorben

London 16 Febr Telegr Die Delegirten der
Vereinigung der Bergarbeiter von Großbritannien
beſchloſſen in einem geſtern hier abgehaltenen Meeting eine
allgemeine Lohnerhöh ung von 10 Proz vom 15 März ab
zu verlangen

Waſſerftände
bedeutet über unter Null

Saale und Unſtrut Fall WuchsArtern Brückenpegel 14 Febr 10,80 16 Febr 40,82 2
Weißenfels Oberpegel 2,50 42,44 6do Unterpegel 40,70 40,70 sHalle Unterh 16 Febr 1,94 17 Febr 11,92 2 aTrotha 32,24 2,18 6 2Alsleben Oberpegel 14 Febr 42,49 16 Febr 2 2do Unterpegel 1,99 t lKalbe Oberp 165 1,78 s 6do Unterp 1,16 e 221 6Moldanu Jfer Eger Elbe
Budweis 134 Febr 0,24 15 Febr 0,26 2g 0,20 e 40,08 12ngbunzlan v 9 0,02 2n m 40,10Pardubitz 16 10,065 11Brand t J rReinigdg z 10 o el 2Letimeritz n 0,08 0,10 18Auſſig 15 Febr 40 07 16 Fehr 40,001 7Dresden 0,98 1,08 5 2Torgau 1,16 07 9Dittenberg 41,78 S 2Roßlau 7 t1,25 7 t1,21 4 nBarbhy 41,80 2 1,72 8 2Magdeburg 11,72 41,60 12Taugermünde 12 43 x 2,311 13 aWitlenberge 2,43 42,221 21 eDömitz Peg 14 22 158 1,931 18Lauenburg 16 2,22 16 32,061 19

Telegramme aufgegeben zwiſchen 6 n 8 Uhr Morgens
Am 16 Fhwar Calbe Saale ſtarkes Treibeis Trotha Eisſtand Dresden

Treibels Varby Treibeis Magdeburg ſtarkes Eistreiben Tangexuünde Tyeth
eis ſtark Wittenberge Eistreihen Lauenhurg ſtaxkes Treiheis

h Fahrwafſertiefen der Unſtrut
Am 14 Februar

1,40 m zwiſchen Artern und Rüttehurg bei der Eiſenhahuhrickh
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S e e S h a e per Liter in Fäßchen vön 35 Liter an

Na s en G Freiheit Lotterie zuerſt per Nachnahme Für die GüteS S meiner abſolut naturreinens eine ſprechen
e Ziehung 1 Klasse 17 MürzS Originalloose zu planwässigen PreisenDas mit vielen Neuheiten ausgeſtattete S 98 m i 52 I 26 13 U 6,50
S Antheile deren Preis zu allen 5 Klassen

verkaufe wegen zu herabgeſetzten

Nachbeſtellungsbriefe Probeflaſchen auch
bis feinſte Sorten per Nachnahme gerne
zu Dienſten J Sehmalgrund

W

täglich einlaufende Anerkennungs und

Masken Verleih Inſtitut ehevon A Sölffner früher Trödel 7 jetzt Mansfelderſtr 12 I 21 ſ 9 d e 2hält ſich d Gaſtwirthen V ſowie privatim b Se hen MarmeladeJ Antheile V a 77 t o a h o echt engliſche Erdbeer ej bis 5 Klasse 200 o 50 21 III e Ia Jobannisbeer Stachelbeer
Für Porto u Gewinnl sind für jede Kl e alle 5 Kl 1,50 Hrange Apricoſen u Ananas

u Einschreiben 20 per Klasse mehr beizufügen Bestellungen S
erbitte baldigst auf Postanweisung

I Rob Th Schröder e Stettin We
LützKendorfer KohlenwWerke 0

e heee lura den

Soler heit e Lotterie
Ziehung I Klasse am 17 März 1890r ihn 65 II u 32,50 16 M J M

Depot resp r e
e Marmelade von Crosse
S Blackwell London das Beſtewas von Parmeſabe exiſtirt S

F BankK FriedriehSusust uhse Bern empfehlen ab Grube u Vahnhof Lützkendorf ſowie auch frei Haus Halle à Pfd 70 Pfa

Von Semebenn Gute trockene Vasspresssteine e t es
den 22 d Mt8 ab von bekannter vorsüslicher Heiskraft estph Serveiatwurst

ſteht bei uns ſchon Mi S e à i t d beiwieder ein großer l h tt nahme von fde Tr et ers OKoshussputter u W Metseh San eetent
vorzüglicher Beete billigste Butter zum Braten Kochen und Racken

Per Pfd 70 Pfg bei den meisten vesseren Materialwaaren Geschäften Eier b illigeWelpiſcher S Von Mittwoch früh ab S Schöne friſche Eier à Schock Z
S ſtehen feine fette ſowie große und kleine magere e Butter billigerSchweine engliſ ſche Raſſe zum Verkauf im5 ann Gaſthof Goldener Pflug in Halle c
Fr Rolle aus Halle und Fr Rhaesa aus Nordhauſen Süfßzrahm Tafelbutter

Feinſte Qualität Stück 5plerde Haidescehlössehen e
S S zum Verkauf hiern n F 18 Februar ladet zum Pamilienbanl pfi Feine ar ztaſe

ermit ein intritt 15 erſon Ad Staude empfie ehlein
Wir ſtellen cnßerſt ſolde Prehfe und bedienen unſere Alles Uebrige wie bekannt an nur Hackebornſtraße 3 an der Halle

et eben ſtreng reell önniizS Erossmann Sohn Oefentliche Polbsverlammlung Kafhef un Kahäun

Salle a Töpferplan 4 e eReferent Bergmann August Siegel aus Dorſtfeld Der Einberunfer L Angermann
Wahl zettel auf den Namen des alleinigen liberalen Reichstagskandidaten unſeres bisherigen

c e

Reichstagsabgeordneten

Herrn Dr jur Alexander Fleyer Berlintautend von demſelben Papier und gleicher Größe wie die der übrigen Parteien ſind jederzeit zu haben T

werden koſtenfrei überſandt von Herrn Kaufmann L Otto ScCHuIt Halle Leipzigerſtraße 23xr e on in Wahlangelegenheiten ertheilt Herr Stärkefabrikant O A Schummichkt Halle Wie

aße
Für den Inſeratentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel m

30 u chfeine ehe 60
iyagnte z i Zeſhagr iatzage 166 u99 Dannen e o 3 6 7 r

h
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